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1. Allgemeines zum Studiengang

Der konsekutive Master-Studiengang ,Kultur und Wirtschaft* bietet B.A.- Absolventinnen und
B.A.-Absolventen! mit einer bereits erworbenen Doppelqualifikation von kultur- und
wirtschaftswissenschaftlichen Kompetenzen die Moglichkeit, ihre kulturellen und
sprachlichen, wie auch ihre wirtschaftswissenschaftlichen Kenntnisse zu vertiefen. Er wird
nach vier Semestern mit dem Master abgeschlossen und setzt sich zusammen aus dem
Kernfach Anglistik / Amerikanistik, das rund 70 % des Studiums in Anspruch nimmt, und dem
wirtschaftswissenschatftlichen Sachfach (Betriebswirtschaftslehre oder
Volkswirtschaftslehre), das etwa 30 % ausmacht.

Der interdisziplindre Masterstudiengang ,Kultur und Wirtschaft: Anglistik / Amerikanistik®
vermittelt zum einen fundierte Kenntnisse im Bereich der anglistischen Linguistik oder
Literaturwissenschaft, wobei auch die Moglichkeit der Kombination beider Ausrichtungen
besteht. Zum anderen werden betriebswirtschaftliche oder volkswirtschaftliche Kompetenzen
vertieft. Ergdnzt werden diese Disziplinen durch eine allgemeine und fachbezogene
Sprachpraxis.

Gerade die Verknupfung des philologisch-kulturwissenschaftlichen Kernfachs mit einem
wirtschaftswissenschaftlichen Sachfach, die das interdisziplindre Spezifikum dieses
Studiengangs darstellt, soll den Absolventen aufgrund der erworbenen interkulturellen,
kommunikativen und wirtschaftswissenschaftlichen Kompetenzen vielfaltige Mdglichkeiten
auf dem Arbeitsmarkt er6ffnen.

Bewerber fir den Studiengang sollten Interesse an der Beschéaftigung mit englischer Sprache
und Literatur, sowie die Bereitschaft zu intensiver und ausgiebiger Lektlre mitbringen. Des
Weiteren sind Fahigkeiten auf mathematisch-logischem Gebiet erforderlich.

1 Soweit im Studienfuhrer bei der Bezeichnung von Personen die mannliche Form benutzt wird, schlief3t diese Frauen
in der jeweiligen Funktion ausdricklich mit ein.



2. Information und Beratung

Allgemeine Informationen zum Masterstudiengang ,Kultur und Wirtschaft®, der an der
Universitdt Mannheim in verschiedenen geisteswissenschaftlichen Disziplinen angeboten
wird, finden sich im Internet unter der Adresse:

https://www.phil.uni-mannheim.de/studium/masterstudiengaenge/

Fir die allgemeine Studienberatung zum ,Master Kultur und Wirtschaft“ und fir Fragen zur
Einschreibung, zur Prifungsanmeldung etc. sind Andrea Ruttiger und Izabela Maj im
Studienburo Il zustandig.

ruttiger@verwaltung.uni-mannheim.de
maj@verwaltung.uni-mannheim.de

Die Fachstudienberater im Kernfach Anglistik/ Amerikanistik sind Christiane Koch und Dr.
Dieter Thoma. In der Fachstudienberatung kénnen u.a. Fragen zur Planung des Studiums
geklart werden.

chriko@uni-mannheim.de
thoma@uni-mannheim.de

Fragen zu den Sachfachern BWL und VWL beantworten die zustandigen
Studiengangsmanager des Dekanats der Philosophischen Fakultdt, Madeline Dahl und
Sebastian Hempen, unter:

master@phil.uni-mannheim.de

Fur die Anerkennung von Prifungsleistungen aus anderen Studiengangen sowie fur Anerkennun-

gen aus dem Ausland ist der Zentrale Prifungsausschuss zustandig.

http://www.uni-mannheim.de/zpa

Das fur Ihren Studiengang gultige Veranstaltungsangebot finden Sie in der Rubrik ,Mein Studien-

planer im Studierendenportal der Universitat Mannheim:

https://portal2.uni-mannheim.de

Fur das jeweilige Semester findet vor Beginn an gleicher Stelle ein Anmeldeverfahren statt.


https://www.phil.uni-mannheim.de/studium/masterstudiengaenge/
mailto:rüttiger@verwaltung.uni-mannheim.de
mailto:maj@verwaltung.uni-mannheim.de
mailto:maj@verwaltung.uni-mannheim.de
mailto:master@phil.uni-mannheim.de
http://www.uni-mannheim.de/zentraler-pruefungsausschuss/kontakt/
https://portal2.uni-mannheim.de/

3. Modulubersichten

Kernbereich Anglistik/Amerikanistik: rein linguistische Ausrichtung

Grundlagenmodul: Aufbaumodul:Anglistische
Fachwissenschaften Linguistik
Ring-VL Methoden der Linguistik 5 S Linguistik 7
S Linguistische Methodik 7 S Linguistik 7
S Linguistik 7
S Linguistik 7
Modul: Sprach- und Prifungsmodul
Kulturraumkompetenz
U Academic Writing 4 Schrifliche Abschlussarbeit 24
U Business _Communlcatlon i 3 Mundliche Abschlussprifung 6
U Area Studies ,Culture, 30
Media, Society* 4
U Area Studies ,Economy,
Business, Society“ 4
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Kernbereich Anglistik/Amerikanistik: rein literaturwissenschatftliche
Ausrichtung

Grundlagenmodul: Aufbaumodul: Literatur- und
Literatur- und Kulturwissenschaft Kulturwissenschaft
Anglistik/Amerikanistik

Ring-VL Literatur und Kultur: S Literaturwissenschaft 7
Theoretische Grundlagen 5 S Literaturwissenschaft 7
S Literatur und Kultur: S Literaturwissenschaft 7
Theoretische Grundlagen 7 S Literaturwissenschaft 7
- 28
Modul: Sprach- und Prafungsmodul
Kulturraumkompetenz
U Academic Writing 4 Schrifliche Abschlussarbeit 24
U Business Communication Il 3 R .
= ) Mundliche Abschlusspriifun 6
U Area Studies ,Culture, P g 30
Media, Society* 4
U Area Studies ,Economy,
Business, Society“ 4




Kernbereich Anglistik/Amerikanistik: Kombination Linguistik und

Literaturwissenschaft

Grundlagenmodul:
Fachwissenschaften

Ring-VL Theoretische Grundlagen
oder 5
Ring-VL Methoden der Linguistik

S Theoretische Grundlage
oder 7
S Linguistische Methodik

Empfohlene Belegung:

Ring-VL Theoretische Grundlagen
und

S Linguistische Methodik

-

Modul: Sprach- und
Kulturraumkompetenz

U Academic Writing 4
U Business Communication Il 3
U Area Studies ,Culture,

Media, Society* 4

U Area Studies ,Economy,
Business, Society”

Aufbaumodul:Anglistische

Aufbaumodul: Literatur- und

Linguistik Kulturwissenschaft
Anglistik/Amerikanistik
S Linguistik 7 S Literaturwissenschaft 7
S Linguistik 7 8 Literaturwissenschaft 7
L 14 /TM
N 2
Prifungsmodul

=)
r/

N

Schrifliche Master-
Abschlussarbeit

Mindliche Master-.

Abschlussprifung

24

©)



4. Modulbeschreibungen?
4.1 Kernfach

Im Folgenden werden die in den Modulubersichten dargestellten Module néher be-
schrieben. Den Studierenden stehen in der Fachwissenschaft drei mégliche Ausrich-
tungen offen: eine rein linguistische, eine rein literaturwissenschaftliche oder eine
Kombination aus beiden Fachwissenschaften.

Erganzt werden die fachwissenschatftlichen Module (das Grundlagenmodul und das
Aufbaumodul) durch das Modul Sprach- und Kulturraumkompetenz, das fur alle drei
Ausrichtungen identisch ist und am Ende dieses Kapitels beschrieben wird. Dort fin-
den Sie auch eine kurze Erlauterung zum Prifungsmodul.

A. LINGUISTISCHE AUSRICHTUNG

e Grundlagenmodul: Linguistik [12 ECTS]

Das Grundlagenmodul: Linguistik setzt sich zusammen aus der Ring-VL Methoden der
Linguistik, sowie dem Seminar Linguistische Methodik.

Dabei konzentriert sich die Ring-VL Methoden der Linguistik auf die systematische
Prasentation grundlegender quantitativer und qualitativer Methoden der Sprachwis-
senschaft. So erlernen die Teilnehmer diese in den jeweiligen Forschungskontext ein-
zuordnen und wissen, fur welche Art von Untersuchung welche Methoden in Betracht
kommen.

Je nach Angebot kann als Seminar Linguistische Methodik ein Hauptseminar aus der
Anglistischen Linguistik mit methodischem Schwerpunkt oder ein Hauptseminar aus
dem fachubergreifenden Angebot des Moduls ,Linguistische Methodik“ des Master
Sprache und Kommunikation gewéhlt werden. In dem Seminar werden Kenntnisse
Uber Forschungsdesigns ausgewéhlter Bereiche der Linguistik vertieft, auf empirische
Forschungsfragen angewandt und der Umgang mit (statistischen) Auswertungsme-
thoden eingelbt.

e Aufbaumodul: Anglistische Linguistik [28 ECTS]

Das Aufbaumodul: Anglistische Linguistik setzt sich aus vier Seminaren der Linguistik
zusammen. Diese Seminare sind Hauptseminare im Fachbereich der Anglistischen
Linguistik und werden ausschlief3lich in englischer Sprache unterrichtet.

2 Bitte schauen Sie parallel auch immer in die Prifungsordnung fir lhren Master-Studiengang.



Studierende kdnnen die vier Hauptseminare aus einem regelméafiig wechselnden the-
matischen Angebot auswahlen und sich dabei entweder in einem bestimmten The-
mengebiet spezialisieren oder thematisch bereit aufgestellt sein. Die Seminare kom-
men grundsatzlich aus den folgenden Bereichen:

e Form and Function (Phonology, Morphology, Syntax, Semantics, Pragmatics)

of English

e Language Acquisition and Bilingualism

e Language Change, Language Contact, and Varieties of English

e Psycholinguistics

e Language and Cognition

e Corporate Communication

Neben der Beschaftigung mit grundlegenden Forschungsbereichen steht also die An-
wendung linguistischer Forschungsmethoden und -erkenntnisse in psychologisch, so-
ziologisch, padagogisch und 6konomisch relevanten Bereichen im Vordergrund des
Studiums.

B. LITERATURWISSENSCHAFTLICHE AUSRICHTUNG

e Grundlagenmodul: Literatur- und Kulturwissenschaft [12 ECTS]

Dieses Modul setzt sich zusammen aus der Ring-VL Literatur und Kultur: Theoretische
Grundlagen und dem Seminar Literatur und Kultur: Theoretische Grundlagen.

Dabei fuhren in der Ring-VL ,Literatur und Kultur. Theoretische Grundlagen Professo-
ren und Dozenten der anglistischen, amerikanistischen, germanistischen und roma-
nistischen Literatur-, Kultur- und Medienwissenschaft aus der jeweiligen Fachperspek-
tive in das Thema ,Theorien der Kultur der Moderne‘ ein und zeigen Zusammenhénge
und Unterschiede der spezifischen Forschungsmethoden auf.

Das Seminar ,Literatur und Kultur: Theoretische Grundlagen beschaftigt sich mit
grundlegenden Theorien der Moderne und Modernisierung. Fragen nach Epochen-
konstrukten wird dabei genauso nachgegangen wie den unterschiedlichen Konzeptu-
alisierungen von Moderne und gesellschaftlichem Wandel. Die jeweiligen Theorien
sollen in diesem Seminar nicht nur abstrakt behandelt werden, sondern es gilt viel-
mehr, deren Potentiale fur die kultur- und literaturwissenschaftliche Arbeit durch kon-
krete Anwendung auszuloten.

e Aufbaumodul: Literatur- und Kulturwissenschaft Anglistik/ Amerikanistik
[28 ECTS]

Das Aufbaumodul Literatur- und Kulturwissenschaft Anglistik/Amerikanistik besteht
aus vier Seminaren, die dem Veranstaltungsangebot ,Interkulturelle und postkoloniale
Perspektiven,“ ,Asthetische und theoretische Transformationen® sowie ,Sozialer und
historischer Wandel“ des literaturwissenschaftlichen Masterstudiengangs Literatur,
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Medien und Kultur der Moderne entstammen. Studierende des Studiengangs Kultur
und Wirtschaft kbnnen innerhalb dieses Angebot frei wahlen.

Im Aufbaumodul werden verschiedene Aspekte der Moderne vertieft. So werden im
Seminar ,Interkulturelle und postkoloniale Perspektiven® Probleme der kulturellen Dif-
ferenz sowie globale und transnationale Phanomene im Medienzusammenhang the-
matisiert. Postkoloniale Theorien Gbernehmen hier eine Schlisselfunktion. Im Semi-
nar ,Asthetische und theoretische Transformationen“ sollen die Studierenden anhand
beispielhafter Werke seit dem 18. Jahrhundert wichtige literarisch-asthetische Kon-
zepte der Moderne in ihrem historischen Kontext und inrem Wandel sowie die entspre-
chenden theoretischen, insbesondere medienwissenschaftlichen Reflexionen kennen
lernen. Im Seminar ,Sozialer und historischer Wandel“ geht es vor allem um die Frage,
wie literarische Werke den veranderten Stellenwert des Individuums in dem komple-
xen und dynamischen gesellschaftlichen Geflige der modernen Welt thematisieren.

C. KOMBINATION LINGUISTIK UND LITERATURWISSENSCHAFTEN

e Grundlagenmodul [12 ECTS]3

Das Grundlagenmodul setzt sich zusammen aus einer der folgenden Ring-Vorlesun-
gen und einem der beiden folgenden Seminare. Aufgrund des breiteren Veranstal-
tungsangebots und aus inhaltlichen Grinden wird empfohlen, die Kombination aus
Ring-VL Theoretische Grundlagen und Seminar Linguistische Methodik zu belegen:

In der Ring-VL Theoretische Grundlagen fuhren Professorinnen und Dozentlnnen
der anglistischen, amerikanistischen, germanistischen und romanistischen Literatur-,
Kultur- und Medienwissenschaft aus der jeweiligen Fachperspektive in das Thema
» 1 heorien der Kultur der Moderne" ein und zeigen Zusammenhange und Unterschiede
der spezifischen Forschungsmethoden auf.

oder

Die Ring-VL Methoden der Linguistik konzentriert sich auf die systematische Pra-
sentation grundlegender quantitativer und qualitativer Methoden der Sprachwissen-
schaft. So lernen die Teilnehmer diese in den jeweiligen Forschungskontext einzuord-
nen und wissen, fir welche Art von Untersuchung welche Methoden in Betracht kom-
men.

Das Seminar Linguistische Methodik kann ein Masterseminar aus der Anglistischen
Linguistik mit methodischem Schwerpunkt oder ein Masterseminar aus dem fachiber-
greifenden Angebot des Moduls ,Linguistische Methodik“ des Master Sprache und
Kommunikation sein. In diesem Seminar werden Kenntnisse Uber Forschungsdesigns

3 Je einer der beiden gewahlten Veranstaltungen muss eine Vorlesung und ein Seminar sein sowie
jeweils einmal der Linguistik und jeweils einmal der Literaturwissenschaft entstammen.

10



ausgewahlter Bereiche der Linguistik vertieft, auf empirische Forschungsfragen ange-
wandt und der Umgang mit (statistischen) Auswertungsmethoden eingeubt.

oder

Das Seminar Theoretische Grundlagen beschéftigt sich mit grundlegenden Theo-
rien der Moderne und Modernisierung. Fragen nach Epochenkonstrukten wird dabei
genauso nachgegangen wie den unterschiedlichen Konzeptualisierungen von Mo-
derne und gesellschaftichem Wandel, beispielsweise von Niklas Luhmann, Néstor
Garcia Canclini, Walter Mignolo, Abdelkébir Khatibi, Michel Foucault, Norbert Elias,
Theodor W. Adorno, Max Horkheimer und Jirgen Habermas. Die jeweiligen Theorien
sollen in diesem Seminar nicht nur abstrakt behandelt werden, sondern es gilt viel-
mehr, deren Potentiale fir die kultur- und literaturwissenschaftliche Arbeit durch kon-
krete Anwendung auszuloten. Bei dieser Anwendung ist der Kreativitat der Teilnehmer
keine Grenzen gesetzt: Egal ob es sich um die aktuelle Schaufenstergestaltung von
Kaufhdusern oder ein kirzlich besuchtes Ful3ballspiel handelt, gefragt ist eine refle-
xive Perspektive auf die eigene Lebenswelt durch die Brille der verschiedenen Theo-
rien. Um das heuristische Potential der besprochenen Theorien der Moderne und Mo-
dernisierung speziell fur die Literaturwissenschaft besser diskutieren zu kénnen, wird
zudem wahrend des Seminars auch mit einem literarischen Text gearbeitet.

e Aufbaumodul: Anglistische Linguistik [14 ECTS]

Das Aufbaumodul: Anglistische Linguistik setzt sich aus zwei Seminaren der Linguistik
zusammen. Diese Seminare sind Hauptseminare im Fachbereich der Anglistischen
Linguistik und werden ausschlief3lich in englischer Sprache unterrichtet.

Studierende kénnen die zwei Hauptseminare aus einem regelméafRig wechselnden the-
matischen Angebot auswahlen und sich dabei entweder in einem bestimmten The-
mengebiet spezialisieren oder thematisch bereit aufgestellt sein. Die Seminare kom-
men grundséatzlich aus den folgenden Bereichen:

e Form and Function (Phonology, Morphology, Syntax, Semantics, Pragmatics)

of English

e Language Acquisition and Bilingualism

e Language Change, Language Contact, and Varieties of English

e Psycholinguistics

e Language and Cognition

e Corporate Communication

Neben der Beschaftigung mit grundlegenden Forschungsbereichen steht also die An-
wendung linguistischer Forschungsmethoden und -erkenntnisse in psychologisch, so-
ziologisch, padagogisch und 6konomisch relevanten Bereichen im Vordergrund des
Studiums.

e Aufbaumodul: Literatur- und Kulturwissenschaft Anglistik/ Amerikanistik

11



[14 ECTS]

Das Aufbaumodul Literatur- und Kulturwissenschaft Anglistik/Amerikanistik besteht
aus zwei Seminaren, die dem Veranstaltungsangebot ,Interkulturelle und postkoloni-
ale Perspektiven,“ ,Asthetische und theoretische Transformationen“ sowie ,Sozialer
und historischer Wandel“ des literaturwissenschaftlichen Masterstudiengangs Litera-
tur, Medien und Kultur der Moderne entstammen. Studierende des Studiengangs Kul-

tur und Wirtschaft kdnnen innerhalb dieses Angebot frei wahlen.

Im Aufbaumodul werden verschiedene Aspekte der Moderne vertieft. So werden im
Seminar ,Interkulturelle und postkoloniale Perspektiven Probleme der kulturellen Dif-
ferenz sowie globale und transnationale Phanomene im Medienzusammenhang the-
matisiert. Postkoloniale Theorien tbernehmen hier eine Schlisselfunktion. Im Semi-
nar ,Asthetische und theoretische Transformationen“ sollen die Studierenden anhand
beispielhafter Werke seit dem 18. Jahrhundert wichtige literarisch-asthetische Kon-
zepte der Moderne in ihrem historischen Kontext und ihnrem Wandel sowie die entspre-
chenden theoretischen, insbesondere medienwissenschaftlichen Reflexionen kennen
lernen. Im Seminar ,Sozialer und historischer Wandel“ geht es vor allem um die Frage,
wie literarische Werke den veranderten Stellenwert des Individuums in dem komple-
xen und dynamischen gesellschaftlichen Geflige der modernen Welt thematisieren.

D. WEITERE MODULE

e Sprach- und Kulturraumkompetenz [15 ECTS]

In diesem Modul steht die Vermittlung von Sprachpraxis wie auch Kultur- und Landes-
kundekenntnissen der anglophonen Kulturraume im Vordergrund. In der Ubung
Academic Writing werden sowohl grundlegende Aspekte des ,academic register” be-
handelt, als auch thematische Schwerpunkte aus den Bereichen Literatur-, Kultur- und
Sprachwissenschaft gesetzt. Die Ubung Area Studies ,Culture, Media, Society* be-
schaftigt sich mit relevanten kultur- und medienwissenschaftlichen Themen, die sich
an Schwerpunkten weiterer angebotener literatur- und sprachwissenschatftlicher Se-
minare orientieren, um so den grol3tmoglichen Synergieeffekt zu erzielen. In der fach-
praktischen Ubung Business Communication Il werden, ebenso wie in der landes-
kundlichen Ubung Area Studies ,Economy, Business, Society* aktuelle oder auch his-
torische Themen mit Bezug zur internationalen Geschéaftswelt und Wirtschaftspolitik
vermittelt.

e Prufungsmodul [30 ECTS]

Das Prufungsmodul besteht aus der 60-80 Seiten umfassenden schriftlichen Master-
Abschlussarbeit [24 ECTS] und einer mundlichen Master-Abschlussprufung [6 ECTS]
von 20-30 Minuten. Die schriftliche Master-Abschlussarbeit kann sowohl im Kernfach
Anglistik/Amerikanistik als auch, auf Antrag und mit der Zustimmung des vorgesehe-
nen Betreuers, im Sachfach geschrieben werden (bitte beachten Sie hierbei die lehr-
stuhlspezifischen Voraussetzungen zum Verfassen der Masterarbeit innerhalb der
BWL).

12



4.2 Sachfach Betriebswirtschaftslehre

Im Sachfach Betriebswirtschaftslehre werden Veranstaltungen aus dem Studiengang
Mannheim Master in Management der Fakultat fur Betriebswirtschaftslehre angebo-
ten.

Sie kénnen Veranstaltungen aus allen Areas belegen, sofern diese fur Studierende
des MAKUWI gedffnet sind. Alle gedffneten Veranstaltungen kénnen Sie dem Modul-
katalog des MMM auf der Seite der Fakultat fir BWL entnehmen.

https://www.bwl.uni-mannheim.de/media/Fakultaeten/bwl/Dokumente/Stu-
dium/MMM/Modulkatalog MMM Deutsch.pdf

Aufgrund méglicher Anderungen im Veranstaltungsangebot des ,Mannheim Master in
Management” wird empfohlen, die Veranstaltungstibersicht vor jedem Semester zu
Rate zu ziehen. Die fir das aktuelle Semester giiltigen Veranstaltungen finden Sie
auRerdem immer unter der Funktion Mein Studienplaner im Studierendenportal.

Des Weiteren sollten der Modulkatalog und der Modulkatalog des semesterweise
wechselnden Kursangebotes des Mannheim Master in Management vor jedem Se-
mester konsultiert werden. Diese sind auch unter 0.g. Link zu finden.

Laut Prifungsordnung mussen Sie im Laufe lhres Studiums mindestens 36 ECTS-
Punkte und maximal 40 ECTS-Punkte aus der BWL belegen. Sobald Sie 36 ECTS-
Punkte erreicht haben, kdnnen keine weiteren BWL-Veranstaltungen belegt oder zur
Prifung angemeldet werden. Sollten Sie in einem Semester doch mehr Veranstaltun-
gen belegt haben, so ist der Zeitpunkt der Priifungsanmeldung auschlaggebend. Ins-
gesamt sollen nicht mehr als 9 Veranstaltungen belegt werden.

Wenn die Summe der ECTS die 36 ECTS-Punkte-Marke tbersteigt, konnen keine
weiteren Veranstaltungen belegt und fur die Note eingerechnet werden.

Masterarbeit im Bereich Betriebswirtschaftslehre

Generell ist es mdglich, an die Master-Arbeit an allen Lehrstihlen aller Areas zu
schreiben, die Veranstaltungen fur Studierende des MAKUWI get6ffnet haben.

Fir das Anfertigen der Master-Arbeit in der BWL sind die folgenden Voraussetzungen
der einzelnen Lehrstihle zu erfillen. Wie die Voraussetzungen im Detail geregelt sind,
finden Sie im Modulkatalog des MMM (https://www.bwl.uni-mannheim.de/media/Fa-
kultaeten/bwl/Dokumente/Studium/MMM/Modulkatalog_ MMM _Deutsch.pdf) in Ab-
schnitt 6. beschrieben. Bitte prifen Sie bei Interesse an einer Master-Arbeit in der BWL
die Voraussetzungen der Lehrstihle grindlich und planen Sie frihzeitig.

13
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Vorgehen zur Anfertigung der Master-Arbeit in der BWL

1.

Vor der Beantragung der Prifungsmoduls BWL ist ein obligatorischer Bera-
tungstermin beim Studiengangsmanagement erforderlich. Dort ist auch das
Formular erhaltlich, mit dem der Antrag beim Zentralen Prifungsausschuss ge-
stellt werden kann (siehe Punkt 4).

Die Masterarbeit im Sachfach BWL wird in der Regel im 4. FS geschrieben. Im
Semester davor ist das zugehorige 700er Forschungsseminar zu absolvieren.
Daher sollte man sich spatestens zum Ende des 2. FS entschieden haben, an
welchem Lehrstuhl man die Master-Arbeit schreiben mdchte. Der Lehrstuhl
sollte rechtzeitig kontaktiert werden, um eine Zusage zur Teilnahme am 700er
Forschungsseminar und zur Betreuung der Master-Arbeit einzuholen. Grund-
satzlich ist kein Lehrstuhlinhaber zu einer Zusage verpflichtet. Fir die Teil-
nahme 700er Forschungsseminar sind ggf. die Bewerbungsmodalitaten des je-
weiligen Lehrstuhls zu bertcksichtigen.

Die Ubrigen vom Lehrstuhl fur das Anfertigen der Master-Arbeit vorausgesetz-
ten Veranstaltungen sollten zum Zeitpunkt der Anfrage an den Lehrstuhl bereits
absolviert sein bzw. im laufenden Semester absolviert werden.

Sobald ein Lehrstuhl seine Zusage zur Teilnahme am Forschungsseminar und
zur Betreuung der Master-Arbeit gegeben hat, muss zur endgiltigen Genehmi-
gung ein Antrag an den Zentralen Prifungsausschuss (Anschrift siehe unten)
gestellt werden. Das entsprechende Antragsformular ist beim Studiengangs-
management erhéaltlich und muss vor dem Einreichen beim ZPA vom entspre-
chenden Lehrstuhl zur endgultigen Zusage gegengezeichnet werden.

Nach der Antragstellung erstellt der Zentrale Prufungsausschuss einen schrift-
lichen Bescheid, in dem noch einmal auf die Voraussetzungen fur das Anferti-
gen der Master-Arbeit in der Betriebswirtschaftslehre hingewiesen wird.

Es tritt das in 830 GPMA Kultur und Wirtschaft genannte Abschlussmodul (30
ECTS) in Kraft, in dem das Forschungsseminar mit 6 ECTS und die Masterar-
beit mit 24 ECTS kreditiert werden.

Die Lehrstuhle behalten sich vor, z.B. im Falle schlechter Leistungen im For-
schungsseminar die Betreuung der Master-Arbeit abzulehnen.

Kontaktdaten Zentraler Prifungsausschuss

Geschaftsstelle des Zentralen Prifungsausschusses
Universitadt Mannheim
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L9, 7, 3. OG
68131 Mannheim
http://www.uni-mannheim.de/zpa

4.3 Sachfach Volkswirtschaftslehre

Im Sachfach Volkswirtschaftslehre werden Veranstaltungen aus den Studiengdngen
M.Sc. VWL und B.Sc. VWL angeboten. Abhangig von den bereits im Bachelorstudium
erworbenen Vorkenntnissen kdnnen zwei verschiedene Varianten des Sachfachs
VWL studiert werden: Das Einfache Sachfach VWL oder das Vertiefte Sachfach VWL.

In der Regel wird das Sachfach VWL in der Variante Einfaches Sachfach VWL studiert.
Um zur Variante Vertieftes Sachfach VWL zugelassen werden zu kénnen, muss beim
Zentralen Prifungsausschuss ein entsprechender, schriftlichen Antrag gestellt werden
— zudem missen die in der Prifungsordnung naher bestimmten Zulassungskriterien
in Bezug auf bereits vorhandene, erweitere Vorkenntnisse im Fach VWL erfullt sein.
Uber die Zulassung entscheidet der Zentrale Priifungsausschuss nach einer Beratung
des Studierenden durch die Abteilung VWL. Dieser Antrag ist spatestens bis zum Be-
ginn der Prufungsanmeldung zum Ersttermin im 1. Semester zu stellen.

Ein Zurickwechseln vom Vertieften Sachfach VWL zum Einfachen Sachfach VWL ist
ebenfalls schriftlich beim Zentralen Prifungsausschuss zu beantragen. Ein Wechsel
vom einmal begonnenen Einfachen zum Vertieften Sachfach ist dagegen nicht még-
lich.

Insgesamt sind im Sachfach VWL mindestens 36 ECTS und héchstens 42 ECTS zu
absolvieren.

Im Modul Einfaches Sachfach Volkswirtschaftslehre sind folgende Lehrveranstaltun-
gen zu belegen:

Modul Einfaches Sachfach Volkswirtschaftslehre 36-42
Prafungsmodul bzw. -fach Form und Art der Prifung | Dauer Abschluss | ECTS
Wahlpflichtbereich: zu belegen sind 3 der folgenden Lehrveranstaltungen 22-24
VL Mikrodkonomik B Klausur 120 Min. LN/TP 8
VL Makrodkonomik B Klausur 120 Min. LN/TP 8
VL  Wirtschaftspolitik Klausur 135 Min. LN/TP 8
VL Finanzwissenschaft Klausur 135 Min. LN/TP 8
VL  Statistik Il Klausur 180 Min. LN/TP 8
VL Grundlagen qer Klausur 90 Min. LN/TP 6
Okonometrie
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Wahlbereich:

zu belegen sind mind. zwei weitere Lehrveranstaltungen (insg. mind. 14 ECTS) 14-18

Eine oder zwei der nicht im

Wahlpflichtbereich belegten Klausur 90-180 Min. | LN/TP 6-8

Lehrveranstaltungen

VL  Wirtschaftsgeschichte? Klausur 90 Min. LN/TP 6

VL +U Internationale Klausur 90 Min. LN/TP 6
Okonomik

VL + U Business Economics I3 Klausur 90 Min. LN/TP 6

VL + U Business Economics 113 | Klausur 90 Min. LN/TP 6

VL + U Applied Econometrics3# | Klausur 90 Min. LN/TP 6

Lehrveranstaltungen aus den
Wahlbereichen des Bachelor- LN/TP
oder Masterstudiengangs VWL5

Vertieftes Sachfach Volkswirtschaftslehre
Es kann aus folgenden Veranstaltungen gewéhlt werden:

Modul Vertieftes Sachfach Volkswirtschaftslehre 36-42

Prafungsmodul bzw. -fach Form und Art der Prufung | Dauer Abschluss | ECTS

VL +U Internationale Klausur 90 Min. LN/TP 6
Okonomik

VL + U Business Economics I3 Klausur 90 Min. LN/TP 6

VL + U Business Economics II3 Klausur 90 Min. LN/TP 6

Advanced Microeconomics3. 6 Klausur 120 Min. LN/TP 10

Advanced Macroeconomics3 © Klausur 120 Min. LN/TP 10

Advanced Econometrics3 ¢ Klausur 120 Min. LN/TP 10

Lehrveranstaltungen aus den

Wahlbereichen des Bachelor- LN/TP

oder Masterstudiengangs VWL5

! Die Lehrveranstaltung Grundlagen der Okonometrie kann nur nach erfolgreicher Absolvierung der Studien- oder
Prufungsleistung der Lehrveranstaltung Statistik Il belegt werden.

2 Die Lehrveranstaltung Wirtschaftsgeschichte kann nicht von Studierenden mit dem Kernfach Geschichte belegt
werden.

3 Diese Lehrveranstaltungen werden ausschlieRlich in englischer Sprache angeboten.

4 Die Lehrveranstaltung Applied Econometrics kann nur belegt werden, wenn die Studien- oder Prifungsleistung
der Lehrveranstaltung Statistik Il erfolgreich und im Wahlpflichtbereich die Studien- oder Prufungsleistung der Lehr-
veranstaltung Grundlagen der Okonometrie nicht erfolgreich absolviert wurde.

5 Die Teilnahme an diesen Uberwiegend in englischer Sprache angebotenen Lehrveranstaltungen sowie an den
entsprechenden Studien- und Prifungsleistungen ist nur nach vorheriger Beratung des Studierenden durch die
Abteilung VWL mdglich. Der Umfang der zu erwerbenden ECTS-Punkte fir die jeweiligen Lehrveranstaltungen
richtet sich nach den Prufungsordnungen der Universitdt Mannheim fiur die Studiengénge B.Sc. Volkswirtschafts-
lehre und M.Sc. Volkswirtschaftslehre in den jeweils geltenden Fassungen.
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6 Die Teilnahme an diesen Lehrveranstaltungen sowie an den entsprechenden Studien- und Prifungsleistungen
ist nur nach vorheriger Beratung des Studierenden durch die Abteilung VWL mdglich. Fur diese Lehrveranstaltun-
gen wird die Teilnahme am vorbereitenden Mathematikkurs der Abteilung VWL dringend empfohlen.

WICHTIG: Teilweise kbnnen Veranstaltungen des Sachfachs VWL nur nach Ruck-
sprache mit der Abteilung VWL belegt werden. In diesem Fall empfiehlt es sich, recht-
zeitig die offene Sprechstunde bei der Fachstudienberatung der Abteilung VWL auf-
zusuchen:

Dr. Thorsten Lindenbauer

L7, 3-5, 4. OG, Raum 4.09

Tel.: 0621/181-1773

Fax: 0621/181-1774

e-Mail: lindenbauer @ vwl.uni-mannheim.de

Die aktuellen Zeiten der offenen Sprechstunde finden Sie auf der Internetseite der
Abteilung VWL.

5. Prufungen, Modul- und Gesamtnoten

Zustandig fur die Anmeldung zur Prufung und fur alle diesbeziglichen Fragen ist das
Studienbdro Il. Wenn Sie also zu Prifungen, Anmeldungen, Immatrikulationen, Beur-
laubungen etc. Fragen haben, dann wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiterinnen
im Studienburo II. Inhaltliche Fragen zum Studium und zur Semesterplanung beant-
worten Ihnen lhre Studienberater in den Fachbereichen.

Um die entsprechenden Credits (ECTS) zu erhalten, ist fur alle Veranstaltungen eine
Anmeldung zur Prifung erforderlich.

e Die Prufungsanmeldung erfolgt immer tber das Studierendenportal, im Herbst-
/Wintersemester meist im Oktober, im Frihjahrs-/Sommersemester meist im
April und ist verbindlich. Ein Ricktritt ist nur innerhalb der vom Studienburo fur
das jeweilige Semester benannten Frist moglich.

e Die Prufungsanmeldung erfolgt immer tGber das Studierendenportal, im Herbst-
/Wintersemester meist im Oktober, im Frihjahrs-/Sommersemester meist im
April und ist verbindlich. Ein Rucktritt ist nur innerhalb der vom Studienbiro fir
das jeweilige Semester benannten Frist méglich. Bitte beachten Sie, dass die
fur unterschiedliche Facher Ihres Studiengangs unterschiedliche Fristen
gelten kénnen.

e Sollten Sie eine Prifung im ersten Versuch nicht bestehen, ist die Teilnahme
an der Wiederholungsprifung zum Ende der sich jeweils anschlie3enden Se-
mesterferien verpflichtend. Bitte beachten Sie, dass Sie fur den 1.
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Wiederholungsversuch in der Regel automatisch angemeldet werden. Eine
Wiederholung zur Notenverbesserung ist nur einmal und nur im Kernfach
maoglich.

e Gemal Prufungsordnung konnen studienbegleitende Prufungen, die mit ,nicht
ausreichend” bewertet wurden oder als nicht bestanden gelten, einmal wieder-
holt werden. Eine zweite Wiederholung ist nur bei einer studienbegleitenden
Prifung maoglich. Bei der zweiten Wiederholung ist der Kandidat verpflichtet,
bei nachster Gelegenheit eine gleichwertige Veranstaltung zu belegen.

Die verbindliche Prufungsordnung finden Sie unter:

https://www.uni-mannheim.de/studium/im-studium/pruefungen/pruefungsordnungen/master-
pruefungsordnungen/

Die Modulnoten ergeben sich als mit den ECTS-Punkten gewichteter Durchschnitt, der
dem jeweiligen Modul zugeordneten Priufungsleistungen (Teilpriafungen). Eine Modu-
labschlussprifung (MAP) ist bestanden, wenn jede einzelne Teilprufung fur sich be-
standen ist. Ist eine Teilprufung fur sich mit “nicht ausreichend” bewertet, so ist nur
diese zu wiederholen.

Die Gesamtnote der Master-Prifung errechnet sich als das mit den ECTS-Punkten
gewichtete arithmetische Mittel der einzelnen bewerteten Module.
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6. Exemplarischer Studienplan A. Linguistische Ausrichtung / Sachfach BWL

Se- Veranstaltung Modul ECTS- Gesamt-an-
mester Punkte zahl
H\}\./S Ring-VL Methoden der Linguistik IDV 501 Grundlagenmodul Linguistik 5
S Linguistische Methodik ANG 505 Grundlagenmodul Linguistik 7
U Business Communication Il ANG 560 Sprach- und Kulturraumkompetenz 3
U Area Studies Culture, Media, Society ANG 620 Sprach- und Kulturraumkompetenz 4
VL BWL Sachfach BWL 6
VL BWL Sachfach BWL 6 31
FZS.S S Linguistik ANG 601 Aufbaumodul Linguistik 7
S Linguistik ANG 601 Aufbaumodul Linguistik 7
U Academic Writing ANG 542 Sprach- und Kulturraumkompetenz 4
U Area Studies Economy, Business, Society Sprach- und Kulturraumkompetenz 4 30
ANG 621
VL BWL Sachfach BWL 2
VL BWL Sachfach BWL 6
H\s;\}s S Linguistik ANG 601 Aufbaumodul Linguistik 7
S Linguistik ANG 601 Aufbaumodul Linguistik 7
VL BWL Sachfach BWL 4
VL BWL Sachfach BWL 6 30
VL BWL Sachfach BWL 6
4. Master-Arbeit Prifungsmodul 24
FSS
Miindliche Abschlussprifung Priifungsmodul 6 30
121

19




B. Literaturwissenschaftliche Ausrichtung / Sachfach BWL

Se- Veranstaltung Modul ECTS- Gesamt-an-
mester Punkte zahl
H\}\./S Ring-VL Theoretische Grundlagen IDV 502 Grundlagenmodul Literatur 5
S Theoretische Grundlagen IDV 503 Grundlagenmodul Literatur 7
U Business Communication Il ANG 560 Sprach- und Kulturraumkompetenz 3
U Area Studies Culture, Media, Society ANG 620 Sprach- und Kulturraumkompetenz 4
VL BWL Sachfach BWL 6
VL BWL Sachfach BWL 6 31
FZS.S S Literatur ANG 602 Aufbaumodul Literatur 7
S Literatur ANG 602 Aufbaumodul Literatur 7
U Academic Writing ANG 542 Sprach- und Kulturraumkompetenz 4
U Area Studies Economy, Business, Society Sprach- und Kulturraumkompetenz 4 30
ANG 621
VL BWL Sachfach BWL 2
VL BWL Sachfach BWL 6
H\:;;\./S S Literatur ANG 602 Aufbaumodul Literatur 7
S Literatur ANG 602 Aufbaumodul Literatur 7
VL BWL Sachfach BWL 4
VL BWL Sachfach BWL 6 30
VL BWL Sachfach BWL 6
FéS Master-Arbeit Prifungsmodul 24
Mindliche Abschlusspriifung Prufungsmodul 6 30
121
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C. Kombination Linguistik und Literaturwissenschaft / Sachfach BWL

FS Veranstaltung Modul ECTS Summe
H\}\./S Ring-VL Theoretische Grundlagen IDV 502 Grundlagenmodul Fachwissenschaften 5
S Linguistische Methodik ANG 505 Grundlagenmodul Fachwissenschaften 7
U Business Communication Ill ANG 560 Sprach- und Kulturraumkompetenz 3
U Area Studies Culture, Media, Society ANG 620 Sprach- und Kulturraumkompetenz 4
VL BWL Sachfach BWL 6
VL BWL Sachfach BWL 6 31
FZS.S S Literatur ANG 602 Aufbaumodul Literatur 7
S Linguistik ANG 601 Aufbaumodul Linguistik 7
U Academic Writing ANG 542 Sprach- und Kulturraumkompetenz 4
U Area Studies Economy, Business, Society Sprach- und Kulturraumkompetenz 4 30
ANG 621
VL BWL Sachfach BWL 6
VL BWL Sachfach BWL 6
HS\-/S S Literatur ANG 602 Aufbaumodul Literatur 7
S Linguistik ANG 601 Aufbaumodul Linguistik 7
VL BWL Sachfach BWL 6
VL BWL Sachfach BWL 6 30
VL BWL Sachfach BWL 6
4. Master-Arbeit Priifungsmodul 24
FSS
Miindliche Abschlusspriifung Prifungsmodul 6 30
121

Das Sachfach VWL erfordert eine individuellere Planung. Bitte kommen Sie, falls Sie dabei Unterstlitzung brauchen, in die Sprech-
stunde des Studiengangsmanagements.
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